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Nie hab ich mir eingebildet, daß meine schriftstellerischen Versuche von Wert
wären. Heute lache ich mich selbst sogar aus und alles was ich geschrieben.
Doch nicht den absonderlichen Drang zu lernen und vorwärtszustreben, der
immer in mir war. Heutzutage bin ich müde, ich hatte nie Gelegenheit gehabt,
meinen Geist recht zu bilden, mein Wissen und meine Weltkenntnis auf jene
Stufe zu bringen, von der aus ein Mensch es wagen kann, andern etwas zu sagen
und zu geben.

Emerenz Meier an Auguste Unertl, Chicago, 27.12.1925

Wie wird doch die Gestalt der leider so früh dahingegangenen Emerenz immer
schöner und sinnbildhafter, je mehr man sich in sie vertieft, und wie ist die
Erscheinung ihrer Freundin Gusti von ihr untrennbar!

Hans Carossa an Auguste Unertl, Seestetten, 27.11.1936
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